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Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Unsere Zeichen Datum  
   19. Sept. 2010 
 
Ratssitzung 21.09.2010; TOP 4 Stadtwerke Radevormwald GmbH  
 
 
Sehr geehrter Herr Dr. Korsten, 
 
die Fraktion der Alternativen Liste Radevormwald beantragt im Rahmen des o. g. TOP folgende 
Änderungen der mit der RWE RWN zu schließenden Verträge zu beraten und zu beschließen. 
 
I Rahmenvertrag 
1. Im Abschnitt „6 Besondere Grundsätze“ ist nach dem Abschnitt 6.3 ein neuer Abschnitt 6.4 

einzufügen. Die nachfolgende Abschnitte 6.4(alt) erhalten dann die Nummerierung 6.5 bis 
6.7. Der neue Abschnitt 6.4 besitzt folgende Wortlaut: 
Neben den in den Abschnitten 6.1 bis 6.3 genannten ökonomischen Zielsetzungen treten 
gleichberechtigt folgenden qualitativen Ziele: Die Projektpartner sind sich einig darin,  
a) dass die SWR GmbH sich als ein Unternehmen der Region versteht und daher z. B. bei 

Auftragsvergabe beabsichtigt, den lokalen Wirtschaftskreislauf zu stärken.  
b) ortsansässige Gewerbetriebe und Bürger in Fragen der Verbesserung der Energieeffizienz 

zu beraten, 
c) in ihrem ökonomischen Handeln dem Grundsatz der Minderung des CO2-Ausstoßes 

vorrangig Rechnung zu tragen, 
d) Maßnahmen zur dezentralen Energieerzeugung – insbesondere auf dem Gebiet der Stadt 

Radevormwald – zu unterstützen, 
e) die Tätigkeiten von sozialen, kulturellen und sportlichen Organisationen die auf dem 

Gebiet der Stadt Radevormwald tätig sind im Rahmen des wirtschaftlich Möglichen durch 
Sponsoring aktiv zu fördern. 

2. Ergänzung des Abschnittes 7.2: Nach den Ausführungen des Abschnittes 7.2 ist folgender 
Satz zu ergänzen:  
„Über die Vergabe der technischen Betriebsführung entscheiden allein die Mitglieder der 
Stadt Radevormwald im Aufsichtsrat der Stadtwerke Radevormwald GmbH.“ 

3. Satz 2 im Abschnitt 12 ist wie folgt neu zu fassen: 
„Das Vorkaufsrecht gilt nicht im Falle konzerninterner Umstrukturierungen auf Seiten der 
RWE RWN sowie der eigentumsrechtlichen Neustrukturierung des städtischen Anteils auf 
Seiten der Bäder Radevormwald GmbH bzw. der Stadt Radevormwald. 

4. Der letzte Satz im Abschnitt 13.1 beginnend mit „Ab 01. Januar 2016 ist im Falle …“ ist 
ersatzlos zu streichen. 

5. Satz 3 im Abschnitt 13.2 ist wie folgt neu zu fassen: „Falls die Bäder GmbH und RWE RWN 
nicht innerhalb eines Monats nach Zugang des Verlangens eine Einigung über den 
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Kaufpreis/Verkehrswert der Beteiligung erzielen, wird der Aufsichtsrat der Bäder GmbH einen 
Wirtschaftsprüfer oder eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mit der Ermittlung des 
Kaufpreises/Verkehrswertes der Beteiligung beauftragen.“ 
Der folgende Satz beginnend mit „Sollten sich die Bäder GmbH …“ ist ersatzlos zu streichen.  
Der letzte Satz dieses Abschnittes sollte wie folgt neu gefasst werden: „Die Kosten des 
Gutachtens werden von der RWE RWN getragen.“ 

6. Der Abschnitt 16.2 ist wie folgt neu zu fassen: 
„Dieser Rahmenvertrag ist mit einer Frist von 1 Jahr zum Jahresende erstmalig jedoch zum 
31. Dezember 2015 kündbar. Andernfalls verlängert er sich um jeweils 2 Jahre.“ 

 
II Gesellschaftsvertrag 
1. § 6 Satz 1 ist in der Mehrheitsanforderung auf 50,1 % der abgegebenen Stimmen zu ändern. 
2. § 11 Satz nach Aufzählung bis (p) ist wie folgt zu ergänzen: „Alle übrigen Beschlüsse bedürfen 

einer Mehrheit von 53%.“ 
3. § 4 Absatz 2, Buchstabe (m) ist wie folgt neu zu fassen: „Feststellung und Änderung der 

allgemeinen Versorgungsbedingungen, der Allgemeinen Tarife sowie der Musterverträge für 
Sondervertragskunden.“ 

4. Nach dem Buchstaben (b) des § 4 Absatz 2 ist ein neuer Buchstabe (c) einzufügen. Alle 
folgenden Aufzählungspunkte werden um einen Buchstaben erhöht. Der Aufzählungspunkt (c) 
neu hat folgenden Wortlaut: „Feststellung des Wirtschaftsplans für die Errichtung und den 
Betrieb von Eigenerzeugungsanlagen und seine Änderungen.“ 

5. Nach dem Buchstaben (c) alt des § 4 Absatz 2 ist ein neuer Buchstabe (d) einzufügen. Alle 
folgenden Aufzählungspunkte werden um einen Buchstaben erhöht. Der Aufzählungspunkt (d) 
neu hat folgenden Wortlaut: Beratung des Jahresabschlusses“ 

6. Nach dem Buchstaben (m) des § 4 Absatz 2 ist ein neuer Buchstabe (n) einzufügen. Alle 
folgenden Aufzählungspunkte werden um einen Buchstaben erhöht. Der Aufzählungspunkt (n) 
neu besitzt folgenden Wortlaut: Abschluss, Änderung und Aufhebung von Bezugsverträgen 
über Strom, Gas, Wasser, soweit sie über eine Laufzeit von mehr als 2 Jahren verfügen und 
oder der Grundversorgung der SWR GmbH dienen. 

7. § 4 Absatz 2 Buchstabe (p) alt: Der Absatz endet mit „ausgenommen sind die im 
Wirtschaftsplan festgesetzten Rechtsgeschäfte.“ Der Rest des bisherigen Wortlautes ist 
ersatzlos zu streichen. 

8. § 11 Absatz 4 ist ersatzlos zu streichen. 
9. § 13 Absatz 2 Satz 1: Der Satz ist unvollständig und muss um das Verb „bestellt“ am Ende 

des Satzes ergänzt werden. 
10. § 13 Absatz 8 ist ersatzlos zu streichen. 
11. § 14 Absatz 2 Satz 1 ist dahin gehend zu ändern, dass 1 Aufsichtsratsmitglied die Einberufung 

einer AR-Sitzung verlangen kann. 
12. § 14 Absatz 9 Nach Satz 3 ist folgender Satz einzufügen: „ Die von der Bäder GmbH 

entsandten Mitglieder sind von Ihrer Verschwiegenheitspflicht insoweit befreit, als dies zur 
Erfüllung Ihrer Aufgaben nach § 113 Absatz 1 der GO Nordrhein-Westfalen notwendig ist.“ Die 
2 nachfolgenden Sätze beginnend mit: „Verstößt ein Aufsichtsratsmitglied gegen …“ sind 
ersatzlos zu streichen. 

13. § 15 Absatz 4 Satz 2: Die hier geforderte Mehrheit ist mit 53% zu bestimmen. 
14. § 16 Absatz 2 Satz 1 nach Aufzählungspunkt (g): Die hier geforderte Mehrheit ist auf 50,1 % 

zu senken. Satz 2 dieses Absatzes beginnend mit „Beschlüsse der 
Gesellschafterversammlung …“ ist ersatzlos zu streichen. 

15.  § 16 Absatz 3: Der gesamte Absatz ist ersatzlos zu streichen! 
16. Die §§ 21 und 22 sind vollständig ersatzlos zu streichen. 
 
Wir bitten um alle Änderungswünsche einzeln abzustimmen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
für die AL-Fraktion 
 

 


